
BIETERKOMMUNIKATION
Teilnahmewettbewerb (Korrektur) 

01.10.2026 

Verfahren: GMH VgV VV 061-26 AO - Neubau Campus Service Center (CSC) und Rückbaumaßnahmen inkl.
Baufeldfreimachung am Standort Bei der Hauptfeuerwache 1 in Hamburg - Tragwerksplanung gem. §§ 49 HOAI
sowie Bauphysik gem. Anlage 1.2 HOAI

LISTE DER ÖFFENTLICHEN NACHRICHTEN

Nr. Frage Antwort Gesendet

1 Wird ein Teilnahmeantrag sofort vom Verfahren
ausgeschlossen, wenn bei den geforderten
Referenzen ein oder mehrere Punkte mit „Nein“
beantwortet werden?

Bevor direkt auf die Frage eingegangen wird, möchten wir
kurz auf die Systematik der Prüfung und Wertung der
Teilnahmeanträge eingehen: Ein Ausschluss eines
Teilnahmeantrags erfolgt nur in den Fällen, wenn dieser auch
nach Nachforderung nicht vollständig ist oder die
Mindestanforderungen gem. Ziffer 5.1.9 der
EU-Bekanntmachung nicht vollständig erfüllt wurden.

• Die erforderlichen Nachweise und Erklärungen können dem
Kapitel 1 des Auswahlbogens entnommen werden.
• Die zwingend zu erfüllenden Mindestanforderungen finden
sich in Kapitel 2 des Auswahlbogens.
• Das Kapitel 3 des Auswahlbogens erläutert die
Punktwertung der Referenzen an Hand der Auswahlkriterien.

Hinweise zu der Erfüllung der Mindestanforderungen gem.
Ziffer 2.9 des Auswahlbogens:
Mit den Referenzen, die in Abschnitt „3B“ des
Bewerberbogens anzugeben sind, müssen die gem. Ziffer 2.9
des Auswahlbogens zwingend nachzuweisenden
Mindestanforderungen erfüllt werden. Konkret muss jeder
Aspekt aus Ziffer 2.9 des Auswahlbogens in den
eingereichten Referenzen mind. 1 Mal erkennbar sein.
Beispiel: Ist nicht mindestens eine Referenz für eine
Neubaumaßnahme unter Anwendung der Hochhausrichtlinie
mit mind. Bearbeitung der Leistungsphasen 2 bis 4 gem. § 51
HOAI erkennbar, führt dies zum Ausschluss des
Teilnahmeantrags.

Die Mindestanforderungen gem. Ziffer 2.9 des
Auswahlbogens können mit einer oder mit mehreren
Referenzen erfüllt werden.

Sofern mehr als zwei Referenzen im Bewerberbogen
angegeben werden sollen, duplizieren Sie bitte den Vordruck
3B1 oder 3B2. Bitte achten Sie auf eine fortlaufende
Nummerierung der Referenzen.

Hinweise zu der Bewertung der Auswahlkriterien gem. Kapitel
3. des Auswahlbogens:
Sofern die vorgenannten Mindestanforderungen erfüllt sind,
werden aus den eingereichten Referenzen die beiden
Referenzen, die die höchste Wertungspunktzahl erreichen, in
die Bewertung des Teilnahmeantrags einbezogen. Wird
beispielsweise bei allen vorgelegten Referenzen der Aspekt
"Bei der Baumaßnahme handelte es sich um eine

15.09.2026 09:13:57
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Baumaßnahme mit einer Nachhaltigkeitszertifizierung (z. B.
DGNB, BNB oder gleichwertig)“ mit „Nein“ beantwortet, führt
dies lediglich zu einem Abstrich in der Bewertung der
Referenzen - nicht jedoch zum Ausschluss des
Teilnahmeantrags.

2 Wir bitten Sie uns folgende Unterlagen zur
Verfügung zu stellen:

- Leistungsumfänge von TWP und Bauphysik
- Zielvereinbarungstabelle BNB 

Die Unterlagen werden unter nachfolgendem Link
bereitgestellt:

https://sbhcloud4.hamburg.de/s/cRNcPpbrzckQe4g 

17.09.2026 08:21:43

3 Zum Eignungskriterium 3A5:  „Berufliche
Qualifikation der vorgesehenen
Projektbearbeitung im Bereich Bauphysik“ bitten
wir um Klarstellung hinsichtlich des geforderten
Nachweises der
dena-Energieeffizienz-Expertenliste. In der
aktuellen Systematik der
dena-Energieeffizienz-Expertenliste existiert kein
Eintrag mit der exakten Bezeichnung
„Energieberatung für Nichtwohngebäude,
Anlagen und Systeme“. Wir bitten daher um
Klarstellung, welche der folgenden
Qualifikationen bzw. Kategorien als Nachweis
anerkannt wird:
1. „Planung und Beratung für
Nichtwohngebäude – Energieberatung für
Nichtwohngebäude (nach DIN V 18599)“, welche
auch die energetische Betrachtung der
technischen Gebäudeausrüstung umfasst, oder
2. „Anlagen und Prozesse – Energieberatung
und Energieaudit (nach DIN EN 16247 /
Energieaudit)“.
Wird die Eintragung in der Kategorie „Planung
und Beratung für Nichtwohngebäude –
Energieberatung für Nichtwohngebäude nach
DIN V 18599“ als vollständige Erfüllung des
Kriteriums 3A5 anerkannt?

Vielen Dank für die Nachfrage.

Folgende Klarstellung erfolgt mit dieser Beantwortung. Auf
Grund der Auftraggeberstruktur und der angestrebten
Verwendung von Fördermitteln bzw. der angestrebten
Zertifizierung nach BND (silber), wird die Eintragung als
Expertin / Experte in die Energieeffizienz-Expertenliste der
Deutschen Energie-Agentur (dena) in den Kategorien:
- Planung und Beratung für Nichtwohngebäude –
Energieberatung für Nichtwohngebäude
- Anlagen und Prozesse – Energieberatung und Energieaudit
gefordert.

Es ist zu beachten, dass somit Eintragungen in beide
Kategorien (sowohl "Planung und Beratung für
Nichtwohngebäude – Energieberatung für
Nichtwohngebäude" als auch "Anlagen und Prozesse –
Energieberatung und Energieaudit" vorliegen müssen, damit
die Anforderung zu 3A5 erfüllt ist.

18.09.2026 15:04:50

4 Rückfrage zur Gleichwertigkeit ausländischer
Hochhausreferenzen
In der Bewertungsmatrix wird für die Referenz
„Hochhausplanung“ die Anwendung der
Hochhausrichtlinie sowie die Bearbeitung
mindestens der LPH 2–4 gefordert.
Wir bitten um Klarstellung, ob eine
Hochhausreferenz, die außerhalb Deutschlands
geplant und unter Anwendung des dort
maßgeblichen Regelwerks bearbeitet wurde, als
gleichwertig anerkannt und mit der vollen
Punktzahl bewertet wird.
Nach unserem Verständnis sollte für die
Bewertung maßgeblich sein, ob das
Referenzprojekt hinsichtlich der
Planungsanforderungen, der Komplexität und
der spezifischen Anforderungen an die
Hochhausplanung mit der ausgeschriebenen
Leistung vergleichbar ist. Die Anwendung der
deutschen Hochhausrichtlinie kann bei im

Ja, sofern ein Projekt außerhalb Deutschlands unter den
jeweiligen nationalen Regelwerken für Hochhäuser erstellt
wurde, kann dies als vergleichbare Hochhausplanung
anerkannt werden.

24.09.2026 12:23:37
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Ausland geplanten Projekten naturgemäß nicht
vorausgesetzt werden. Wir bitten daher um
Bestätigung, dass vergleichbare ausländische
Hochhausreferenzen, bei denen die jeweiligen
nationalen Hochhausanforderungen angewendet
wurden, einer Referenz unter Anwendung der
deutschen Hochhausrichtlinie gleichgestellt
werden.

5 Gegenstand der Ausschreibung ist der Neubau
eines Nichtwohngebäudes. Gefordert werden
gemäß Beantwortung der Bieterfrage 3 sowohl
die Qualifikation „Energieberatung DIN V 18599“
als auch die Qualifikation „Anlagen und
Prozesse – Energieberatung DIN EN 16247
(Energieaudit)“. Die Qualifikation nach DIN EN
16247 betrifft nach unserem Verständnis
insbesondere Energieaudits sowie die Analyse
und Optimierung bestehender Anlagen,
Betriebsabläufe und Produktionsprozesse. Für
die energetische Planung und Bilanzierung
eines Nichtwohngebäude-Neubaus ist
demgegenüber die Qualifikation nach DIN V
18599 üblich.
Da aus den Vergabeunterlagen kein Auftrag zur
Durchführung eines Energieaudits, zur
Erstellung eines EEW-Einsparkonzepts oder zur
Planung beziehungsweise Optimierung von
Produktions- und Prozessanlagen hervorgeht,
bitten wir, die zusätzliche Qualifikation „Anlagen
und Prozesse – Energieberatung DIN EN 16247
(Energieaudit)“ aus den Eignungsanforderungen
zu streichen.
Falls der Auslober an der Anforderung festhält,
bitten wir um Benennung der konkreten
geschuldeten Leistung, für die diese
Qualifikation erforderlich sein soll, und um
Darlegung ihrer Auftragsbezogenheit und
Verhältnismäßigkeit.

Vielen Dank für die Nachfrage zum Nachweis zu der
Berufliche Qualifikation der vorgesehenen Projektbearbeitung
im Bereich Bauphysik (Ziffer 2.8 des Auswahlbogens).

Nach erneuter und eingehender Prüfung ist ein Energieaudit
nach DIN EN 16247 für das vorliegende Projekt nicht
erforderlich. Somit kann für das vorliegende Verfahren die
Anforderung an den DENA Listeneintrag wie folgt angepasst
werden: Der Nachweis der Qualifikation „Energieberatung
DIN V 18599“ ist ausreichend.

Es wird hiermit eine Korrektur des Verfahrens eingeleitet und
jeweils eine aktualisierte Fassung von Auswahl- und
Bewerberbogen in den Anlagen im Bieterassistent
bereitgestellt.

Während der Korrektur können Sie nicht auf das Verfahren
zugreifen, mit Veröffentlichung der
Änderungsbekanntmachung, ist das Verfahren wieder
freigeschaltet.

24.09.2026 12:23:37

6 Hinweis zum Korrekturzyklus vom 24.09.2026 Die Korrektur ist nun abgeschlossen, die
Änderungsbekanntmachung ist veröffentlicht.
In den Anlagen dieses Verfahrens finden Sie nun die aktuelle
Fassung des Bewerber- und Auswahlbogens.

Sofern Sie bereits einen Teilnahmeantrag eingereicht haben,
müssen Sie den Schritt Teilnahmeantrag einreichen
zwingend erneut vollziehen.

Bitte beachten Sie dabei, dass Sie zum Teilnahmeantrag den
Bewerberbogen in der aktuellen Fassung verwenden.

25.09.2026 11:49:40

7 Bezugnehmend auf Ihre vorangegangene
Klarstellung hinsichtlich der Eintragung als
Expertin / Experte in die
Energieeffizienz-Expertenliste der Deutschen 
Energie-Agentur (dena) möchten wir anmerken,
dass nach unserem Verständnis die Kategorie
„Anlagen und Prozesse – Energieberatung und
Energieaudit“ insbesondere die energetische
Beratung von Anlagen und Prozessen in

Es wird auf die Beantwortung der Bewerberfrage 5
verwiesen.

25.09.2026 11:49:40
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Unternehmen betrifft. Ein entsprechender
Leistungsbezug zum ausgeschriebenen
Bauvorhaben bzw. zu den ausgeschriebenen
Planungsleistungen ist für uns aus den
Vergabeunterlagen nicht erkennbar.

Wir bitten daher um Klarstellung, für welche
ausgeschriebene Leistung die Eintragung in der
Kategorie „Anlagen und Prozesse –
Energieberatung und Energieaudit“ erforderlich
ist.

Andernfalls möchten wir um Bestätigung bitten,
dass für den entsprechenden Eignungsnachweis
die Eintragung in der Kategorie „Planung und
Beratung für Nichtwohngebäude –
Energieberatung für Nichtwohngebäude“
ausreichend ist.

8 In den Vergabeunterlagen wird für die
einzureichenden Referenzen gefordert, dass
diese innerhalb der vergangenen 5 Jahre mit der
LP 8 gemäß §34 HOAI abgeschlossen und einer
Übergabe an den Nutzer realisiert worden sein
müssen.
Wir bitten um Klarstellung, ob diese Anforderung
für die Tragwerksplanung gilt, oder hier ein
Fehler vorliegt. Die Grundleistungen der
Tragwerksplanung umfasst lediglich die LP 1 bis
LP 6. Die LP 8 gehört nicht zu den
Grundleistungen. 

Grundsätzlich werden nur Projekte bewertet, die auch baulich
realisiert wurden. Die Projekte müssen innerhalb der
vergangenen 5 Jahre (Stichtag 01.01.2021) mit der
Leistungsphase 8 gem. § 34 HOAI abgeschlossen und einer
Übergabe an die Nutzer realisiert worden sein. Wir weisen an
dieser Stelle darauf hin, dass der Leistungsbeginn vor der
angegebenen Frist liegen darf. Im Weiteren verweisen wir auf
das im vorliegenden Verfahren ausgeschriebene
Leistungsbild, in dem auch besondere Leistungen der
Tragwerksplanung in den Leistungsphasen 7 und 8
vorgesehen sind.

30.09.2026 12:59:44

9 Wir haben eine Frage zu dem Auswahlbogen,
Seite 7 und 8. Könnten Sie bitte erläutern, wie
bei dem Kriterium „Vergleichbare Bauaufgabe“
jeweils die maximale Punktzahl von 6 Punkten
erreicht werden kann?

Vielen Dank für die Nachfrage.
Die insgesamt zu erreichende Wertungspunktzahl in Ziffer
5.1.6 der Bekanntmachung mit 34 Wertungspunkten ist nicht
korrekt.
Korrekt ist die Angabe von insgesamt 30 Wertungspunkten
(je Referenz können maximal 15 Wertungspunkte erreicht
werden).

Im Aspekt der „vergleichbaren Bauaufgabe“ können je
Referenz maximal 4 Wertungspunkte erreicht werden. Zur
besseren Nachvollziehbarkeit der Angaben in den
Abschnitten 3.1 und 3.2 des Auswahlbogens, wird mit der
Beantwortung eine schematische Darstellung zu der
Bewertung des Kriteriums „vergleichbare Bauaufgabe“
übermittelt. Ergänzend wird zudem ein entsprechend
angepasster Auswahlbogen bereitgestellt.

Da es sich um eine rein redaktionelle Korrektur handelt,
sehen wir von einer erneuten Änderungsbekanntmachung ab.

30.09.2026 15:59:49

Anlagen:

GMH_VgV_VV_061-26_AO_Bei_der_Hauptfeuerwache_1_CSC_TWP_Auswahlbogen_Stand_30.09.2026.pdf• 
GMH_VgV_VV_061-26_AO_Bei_der_Hauptfeuerwache_1_CSC_TWP_Erlaeuterung_vergleichbare_Bauaufgabe_28_09_26.pdf• 

10 Wir haben eine Rückfrage zu der
Mindestanforderung, dass eine
unternehmensbezogene Referenz vorzuweisen

Eine vergleichbare Erfahrung wird nur dann anerkannt wird,
wenn die Mindestreferenz gemäß Ziffer 2.9 des
Auswahlbogens im Bereich Bauphysik (mind. 1

01.10.2026 13:53:54

Bieterkommunikation - 4/5



ist, die mit der Bearbeitung der Leistungen der
Bauphysik gem. Anlage 1.2.1 Nummer 2 HOAI
für einen öffentlichen Auftraggeber im
vorgegebenen Zeitrahmen mit der LPH 8
abgeschlossen und an den Nutzer übergeben
wurde. Für die Leistung der Bauphysik ziehen
wir einen Nachunternehmer mit Eignungsleihe
hinzu. Die Aufträge und somit auch
Projektreferenzen des Nachunternehmers sind,
wie es auch hier in diesem Verfahren der Fall
wäre, größtenteils Projekte für öffentliche
Bauherren, allerdings nicht für öffentliche
Auftraggeber. Unsere Frage lautet
entsprechend, ob auch Bauphysik-Referenzen,
die für einen öffentlichen Bauherren erbracht
wurden, die Mindestanforderung erfüllt. 

unternehmensbezogene Referenz mit Bearbeitung der
Leistungen der Bauphysik gem. Anlage 1.2.1 Nummer 2
HOAI für einen öffentlichen Auftraggeber“) für einen
öffentlichen Auftraggeber erbracht wurde. Da die GMH, als
öffentlicher Auftraggeber, im vorliegenden Projekt für die
bauliche Umsetzung des Bauwerks verantwortlich ist, wird die
Mindestanforderung nicht verändert.

11 Wir bitten um Auskunft, ob ein als
Nachunternehmer vorgesehenes Bauphysikbüro
im Rahmen dieses Vergabeverfahrens mehreren
Bewerbern/Bietern seine Leistungen anbieten
darf. Sofern dies grundsätzlich zulässig ist, bitten
wir um Mitteilung, ob hierfür besondere
Erklärungen zur Wahrung des Wettbewerbs oder
zur Vermeidung von Interessenkonflikten
erforderlich sind.

Nein, eine  Mehrfachbewerbung von  Nachunternehmen  ist
nicht  zulässig.

01.10.2026 13:53:54
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